
NEWSLETTER
FAIRTRADE-STADT 

										            	         Mai 2022 

Liebe Interessierte der Fairtrade-Stadt, 				  

leben Sie schon #fairan? Wer #fairan lebt, will fair sein zu Mensch und Umwelt und will in seinem Alltag 
auf mehr Gerechtigkeit, Nachhaltigkeit und Solidarität achten. Aktuell wünschen wir uns nichts mehr 
als Frieden in der Ukraine. Ich lebe #fairan, weil mehr Gerechtigkeit in der Welt auch die Grundlage für 
Frieden bereitet. Warum leben Sie #fairan? Geben Sie Ihr Statement ab auf der 

#Fairan-Social Wall 

und starten Sie mit der Fairtrade-Stadt Ludwigsburg wieder in ein Jubiläumsjahr – diesmal zum  
30-jährigen Bestehen von Fairtrade Deutschland.Wir wünschen Ihnen anregende Lesemomente!

Susanne Schreiner und die Fairtrade-Agendagruppe

ÜBERSICHT
•	 Veranstaltung zum Internationalen Tag gegen ausbeuterische Kinderarbeit 2022

•	 Solidarität mit arbeitenden Kindern und Jugendlichen

•	 Fairtrade-Deutschland feiert 30-jähriges Bestehen

•	 Living Incomes und Living Wages im Fairen Handel

•	 #fairBILDUNG – Die Social-Media-Kampagne zum Mitmachen

•	 Zukunftsraum – Zu Besuch in Uganda, der „Perle Afrikas“

•	 VHS-Filmgespräch: „Made in Bangladesh“

https://www.fairtrade-deutschland.de/aktiv-werden/aktuelle-aktionen/30-jahre


VERANSTALTUNG ZUM INTERNATIONALEN TAG GEGENAUSBEUTERISCHE KINDERARBEIT 2022

12.06.2022, 13 bis 18 Uhr, Platz für Kinderrechte Ludwigsburg (Vorplatz des Forums am Schloss)

Spielstrasse und andere Spiele • Information • Unterhaltung • Bewirtung • Gespräche

14.00 - 15.30 Uhr Regisseurin und Filmemacherin Sigrid Klausmann-Sittler zeigt und spricht  
	 über ihren Film „199 Kleine Helden“

16.00 - 17.30 Uhr Schauspieler Andreas Klaue liest aus Büchern über Kinderschicksale und mutige Kin-
der

Außerdem Programm-Angebote von: Fairtrade-Agendagruppe, Förderkreis Burkina Faso, JugendEine-
WeltForum, Kinderschutzbund, Ohne PlaPla, StartUp Kaffee Romero Weltladen

Veranstalter: 
Kinderschutzbund OV/KV Ludwigsburg, EineWeltForum und JugendEineWeltForum Ludwigsburg
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Veranstaltung zum Internationalen Tag gegen ausbeuterische Kinderarbeit 2022

 Stadtjugendring 
 Ludwigsburg e.V.

14 - 15:30 Uhr, Regisseurin und Filmemacherin 

    Sigrid Klausmann-Sittler

               zeigt und spricht über ihren Film 

     „199 Kleine Held*innen“

16 - 17:30 Uhr, Schauspieler Andreas Klaue

              liest aus Büchern über Kinderschicksale 

     und mutige Kinder



SOLIDARITÄT MIT ARBEITENDEN KINDERN UND JUGENDLICHEN

Trotz Verboten sind auf der ganzen Welt Millionen von Kindern und Jugendlichen täglich damit beschäf-
tigt, Geld zu erwirtschaften. Sie sind in der Landwirtschaft, in Haushalten, Fabriken, Werkstätten oder 
auf Märkten und Straßen tätig. Einige arbeiten in extrem ausbeuterischen Verhältnissen und unter Be-
dingungen, die ihre Gesundheit und sogar ihr Leben gefährden. Der Großteil arbeitet informell, also ohne 
Arbeitsvertrag und Sozialleistungen. Viele Familien könnten ohne die Arbeit der Kinder nicht überleben. 
In vielen Ländern der Welt organisieren sich arbeitende Kinder und Jugendliche und stellen gemeinsam 
Forderungen.

ProNATs versteht sich als Verein zur Unterstützung der Kinder und Jugendlichen sowie ihrer Organisationen.

Quelle

FAIRTRADE-  DEUTSCHLAND FEIERT 30-JÄHRIGES BESTEHEN

Fairtrade-Deutschland feiert runden Geburtstag.

•	 Seit 1992 setzt sich Fairtrade für globale Gerechtigkeit ein

•	 Fairan – Die Wortneuschöpfung zum 30-jährigen Bestehen

•	 Mitmachen ausdrücklich erwünscht: Fairtrade-Convention, Social Media-Kampagne und TikTok-Chal-
lenge begleiten das Jubiläum

Fairtrade Deutschland feiert in diesem Jahr runden Geburtstag. Bereits seit 30 Jahren setzt sich die ge-
meinnützige Organisation für mehr Fairness im Handel ein – mit Erfolg: Was als kleine Initiative begann, 
ist heute eine beispiellose Erfolgsgeschichte. Über 7.800 Produkte tragen mittlerweile ein Siegel und 470 
Lizenzpartner aus ganz Deutschland bieten zertifizierte Waren an – und tragen somit zur Verbesserung 
der Lebens- und Arbeitsbedingungen von Kleinbäuerinnen und -bauern sowie Arbeiterinnen und Arbei-
tern im globalen Süden bei.

Fair gehandelte Produkte haben sich in den letzten Jahren durchgesetzt und sind aus den Supermärkten 
nicht mehr wegzudenken“, sagt Dieter Overath, Vorstandsvorsitzender von Fairtrade Deutschland. „Fair-
trade ist allerdings weit mehr als ein Nachhaltigkeitssiegel: Seit drei Jahrzehnten vernetzen wir Engagierte 
in und über Deutschland hinaus, wirken auf politischer Ebene und setzen im Handel neue Maßstäbe“, so 
Overath, der die Geschäfte des Vereins seit der Gründung 1992 leitet. Neben 36 Mitgliedsorganisationen 
unterstützen knapp 1600 Städte und Schulen sowie 35 Universitäten die Bewegung in Deutschland.

Mehr zum Jubiläumsjahr 

FAIRAN – ENDLICH EIN BEGRIFF FÜR ENGAGEMENT IM FAIREN HANDEL

Rechtzeitig zum Jubiläumsjahr stellt Fairtrade mit fairan ein neues Wort vor, um das Engagement für den 
fairen Handel sichtbar zu machen: „Wie schon beim Wort vegan geht es auch bei fairan um eine Hal-
tung. Es geht um ein Bekenntnis zu globaler Gerechtigkeit“, erklärt Claudia Brück, Vorstandsmitglied bei 
Fairtrade. „Wer fairan lebt, kauft beispielsweise fair gehandelte Produkte oder setzt sich darüber hinaus 
für einen verantwortungsvollen und nachhaltigen Konsum ein. Genau das ist es, was wir für die Zukunft 
des fairen Handels brauchen.“ Wer fairan lebt, kann dies öffentlich kundtun und ein Statement eintragen 
unter www.fairtrade-deutschland.de/30Jahre.

https://pronats.org/
http://www.fairtrade-deutschland.de/30Jahre
http://www.fairtrade-deutschland.de/30Jahre


FAIRTRADE-CONVENTION BRINGT JUNGE VISIONÄRINNEN UND VISIONÄRE ZUSAMMEN

Schon im Vorfeld der großen Jubiläumsfeier, die am 10. Juni in Berlin stattfindet, lädt Fairtrade zum Mit-
feiern ein: Junge Menschen können sich beispielsweise für die Fairtrade Convention (kurz „Faircon“) in 
Berlin bewerben. 100 Visionärinnen und Visionäre zwischen 16 und 27 Jahren dürfen dort einen Tag lang 
eigene Projektideen zu Themen wie Impact, Klima und Utopie entwickeln. Wer sich lieber digital ein-
bringen möchte, kann Hashtags wie #fairan #30JahreFairtrade und #ichkau-fefair nutzen und den fairen 
Handel über die eigenen Social-Media-Kanäle wie Instagram, Facebook oder Twitter unterstützen; oder im 
Laufe des Jahres an TikTok-Challenges teilnehmen.

Quelle 

LIVING INCOMES UND LIVING WAGES IM FAIREN HANDEL
Living Wages und Living Incomes, bzw. Existenzsichernde Einkommen und Löhne, sind in den letzten 
Jahren zu einem sehr zentralen Thema im entwicklungspolitischen Diskurs geworden.

Die aktuelle Broschüre „Living Incomes und Living Wages im Fairen Handel“ führt in das Konzept ein, 
erläutert Funktionsweise und Herausforderungen bei der Berechnung von existenzsichernden Löhnen 
und Einkommen und gibt einen Überblick über den aktuellen Stand der Umsetzung im Fairen Handel. 
Abschließend stellt die Broschüre die aktuellen Herausforderungen im Kakaosektor vor, diskutiert struktu-
relle Zusammenhänge und stellt politische Forderungen.

Hinweis: Die Broschüre ist in der Reihe „Kompass Fairer Handel“ auch in Kurzfassung erschienen.

Quelle

#fairBILDUNG – DIE SOCIAL-MEDIA-KAMPAGNE ZUM MITMACHEN

Weltläden machen vielfältige Bildungsarbeit rund um Themen des Fairen Handels und leisten einen  
wichtigen Beitrag zu einem fairen Wandel. Vielen ist das jedoch oftmals gar nicht bewusst. Unter  
#fairBILDUNG hat der Weltladen-Dachverband deshalb eine Social-Media-Kampagne auf Facebook, 
Instagram und Co. gestartet! Die Story: Laura, eine engagierte junge Podcasterin, entdeckt den Fairen 
Handel und die Bildungsarbeit der Weltläden und berichtet in Videos von ihren Entdeckungen.

Mehr Infos zur Social-Media-Kampagne

Alle sind herzlich eingeladen, die Beträge zu liken und zu teilen! Bilder, Sharpics und Videos können 
auch übernommen und im eigenen Social-Media-Kanal gepostet werden.

Quelle 

ZUKUNFTSRAUM – ZU BESUCH IN UGANDA, DER „PERLE AFRIKAS“

Donnerstag, 19. Mai 2022, 19.30 Uhr, Arsenalplatz 8
Christoph Kunz lädt ein in den ZUKUNFTSRAUM zu einer Begegnungsreise nach Uganda. 
Gemeinsam mit zwei weiteren Mitgliedern des Weltladens Ludwigsburg besuchte er im November 2019 
das Land am Victoriasee. Dort konnten sie persönlich erleben, wie Kaffee angebaut und verarbeitet wird. 
Sie konnten sehen wie die Kaffeebauern arbeiten und leben und welche Vorteile sie und ihre Familien vom 
Fairen Handel haben, aber auch wie der Klimawandel ihre Existenz bedroht. Außerdem besuchte die Reise-
gruppe eine Reihe von sozialen und ökologischen Projekte in verschiedenen Teilen des Landes. Im  
„Murchinson Falls Nationalpark“ beobachteten sie Antilopen, Giraffen, Elefanten und Nilpferde. Herr Kunz 
hat auch schon 1996 und 2003 ein Schulprojekt im Osten Ugandas besucht, dessen Aufbau vom Weltla-
den Ludwigsburg finanziell unterstützt wurde. Er kann deshalb aus eigener Anschauung darüber berichten, 
welche Entwicklung das Land mit seinen Menschen und seiner großartigen Natur seither genommen hat.
Seien Sie gespannt auf den Alltag, Religionen, Kaffeeanbau und wilde Tiere in der ‚Perle Afrikas‘!

Die Veranstaltung ist nicht barrierefrei.

Quelle 

https://www.fairtrade-deutschland.de/service/presse/details/fairtrade-deutschland-feiert-30-jaehriges-bestehen-7328
https://www.forum-fairer-handel.de/materialien/1292
https://www.forum-fairer-handel.de/ffh-newsletter-februar-2022?mid=44&rid=t_1080&aC=ac8ed018&jumpurl=9
https://www.weltladen.de/aktuelles/2022-02/social-media-kampagne-fairbildung/
https://zukunftsraum-lb.de/19-mai-1930-zu-besuch-in-uganda-der-perle-afrikas/


Impressum: wir übernehmen keine Haftung für die Inhalte der externen Links. Für den Inhalt 
der verlinkten Seiten sind ausschließlich deren Betreiberinnen und Betreiber verantwortlich.
Hrsg.: Agendabüro Stadt Ludwigsburg, Obere Marktstraße 1,  
71634 Ludwigsburg in Kooperation mit der Fairtrade-Agendagruppe

Fairtrade, Anand Parmar

www.ludwigsburg.de/fairtradestadt
https://www.facebook.com/FairtradeStadtLudwigsburg/
https://www.fairtrade-towns.de/fairtrade-towns/stadt/ludwigsburg
#ludwigsburg #fairgeniessenlb #fairgeniessen #fairewoche 

VHS-FILMGESPRÄCH: „MADE IN BANGLADESH“ 
Frauen protestieren gegen ausbeuterische Arbeitsbedingungen, kämpfen mutig für ihre Rechte und für 
ein selbstbestimmtes Leben unter enormen Herausforderungen.
Montag, 30.05.2022; 19-22 Uhr. Kleiner Saal im Kulturzentrum Ludwigsburg, 6,00 € an der Abendkasse.
In Kooperation mit: Fairtrade Agenda-Gruppe Ludwigsburg, Jute-Team St. Johann Ludwigsburg, Gleich-
stellungsbeauftragte der Stadt Ludwigsburg, Amnesty International 
Das Tarango-Jute-Team aus Ludwigsburg bietet seine Handarbeitswaren aus Bangladesh noch ein letztes 
Mal zum Verkauf an. Nutzen Sie die Gelegenheit.

Quelle 

https://vhs-ludwigsburg.de/Veranstaltung/cmx61815d8f81677.html


